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Ser Evangelische Land.
H .

Dortmund . 10 . Oktober .

In der Hauptversammlung sprach Amtsgerichtsrat
Dr. Loh mann ( Weilburg ) über : Die Vor¬
bedingungen eines wahren konfessio¬
nellen Friedens . Redner zählt nach längeren
Ausführungen über die Ursache der konfessionellen
Gegensätze folgende Bedingungen auf : 1 . Daß die
Airchenbehörden aller Instanzen in ihren Verfügungen
und Erlassen sich jeder kränkenden Bezeichnung der
anderen Religionsgemeinschaften , ihrer Stifter und
-rohen Männer und ihrer Einrichtungen enthalten ,
ohne daß die Berusung aus das Gewohnheitsrecht
des bekannten schmähenden Kurialstils irgend eine
Ausnahme und Entschuldigung abgeben könnte . 2 . Die
Ausmerzung von Schmähworten aus Lehrbüchern
der Gegenwart und Katechismen , die der gegenwärti¬
gen Generation dienen . 3 . Der Verzicht darauf , sich
die Rechtsparität in einem modernen Staat mit Ge¬
walt abringen zu lassen ; sreie Religionsübung für
jedes Bekenntnis , das mit einem Kulturstaat über¬
haupt vereinbar ist. Der Verzicht , solche Staats -
- esetze zu schelten oder für nichtig zu erklären . 4 . Die
Unterlassung von Wiedertaufen der zu einer anderen
christlichen Kirche Uebertretenden . S . Der Verzicht auf
Proselytenmacherei durch gesellschaftlichen oder wirt¬
schaftlichen Druck an Kranken und Sterbenden in den
Anstalten der eigenen Konfession . Aushebung aller
Konventitenstiftungen . 6 . Die widerstandslose Ge¬
währung des ehrlichen Begräbnisses in der
Reihe auch auf konfessionellen Kirch¬
höfen nach Maßgabe der Staatsgesctze . Wer diesen
Einzelbedingungen widerspricht , mit dem ist freilich
nicht mehr zu verhandeln ; allen andern aber strecken
wir die Friedenshand entgegen , denn wir sind
gern bereit , die katholische Kirche als
eine berechtigte Erscheinungsform des
Christentums anzuerkennen . ( Stürmischer
Beifall .)

Wenn diese Vorbedingungen eines wahren kon¬
fessionellen Friedens auch von unseren katholischen
Mitbürgern erfüllt werden , dann wird vielleicht auf
die ausdrückliche Anerkennung der! evangelischen Kirche
als einer berechtigten Erscheinungsform des Christen¬
tums nicht so entscheidendes Gewicht gelegt zu wer¬
den brauchen . Was uns selber angeht , so erkennen
wir die formulierten Bedingungen natürlich freudig
an und versprechen , an ihre Erfüllung alle Kräfte
zu setzen, namentlich aber unablässig dahin zu wirken ,
daß Kränkungen der religiösen Gefühle unserer katho¬
lischen Mitbürger unterbleiben und als Verstoß gegen
die evangelische Christen - und Bürgerpflicht geahndet
werden.

Wir gehen noch einen Schritt weiter kraft der Frei¬
heit und Weitherzigkeit , die uns unser evangelisches
Bekenntnis gibt .

1 . Wir erkennen die katholische Kirche gern und
freudig als eine berechtigte Erscheinungsform des
Christentums an .

2 . Wir find bereit , unsere katholischen Mitbürger
auch in ihren kirchlichen Angelegenheiten zu fördern .
Ihnen beim Bau ihrer Gotteshäuser zu helfen , wo sie
aus eigener Kraft dazu nicht imstande sind — sofern
wir auf Gegenseitigkeit rechnen können .

3 . Wir verzichten darauf , in den Wettkampf zwi¬
schen den christlichen Kirchen mit weltlich-politischen
Zwangs - und Machtmitteln einzugreifen .

An den Kaiser wurde folgendes Telegramm gesandt :
„Die 24 . Generalversammlung des evangelischen

Bundes in dem für Geschichte und Gegenwart so
bedeutsamen Vorort der roten Erde sendet ehr¬
furchtsvollen Huldigungsgruß , erneuert das Gelübde
unwandelbarer Treue und bittet Gottes Segen für
Euer Majestät und für Euer Majestät kaiserliches
und königliches Haus .

Das Präsidium des evangelischen Bundes ."
In der Mitgliederversammlung hiell der

geschäftssührende Vorsitzende Reichstagsabgeordneters
Liz . Everling eine Rede zur Lage , wobei er mit¬
teilte : Vom 1 . April 1910 bis 1 . April 1911 habenwir um 70 000 Mitglieder zugenommen ! Bald habenwir eine halbe Million Mitglieder . — Zweiter Redner
war Professor Dr . Wolf - Düsseldorf , der bekannte
-Verfasser der „Angewandten Geschichte" . Er sprachüber das protestantische und ultramontane Schul¬
ideal .

In der Volksversammlung hielt die erste
Rede ord . Professor Adolf v . Wenckstern von der
Breslauer Friedrich Wilhelmsuniversität und der dor -t>sen Technischen Hochschule über das Thema :
»Der Protestantismus und die deutschen Volksschich¬ten . — Dix zweite Rede des Abends hielt Stadt¬
pfarrer Fikenscher - Nürnberg , der bekannte , rede -
Svvaltige Vorsitzende des bayrischen Hauptvereins ,"ber „Protestantismus und deutsche Volksstämme " .
i/Ä ^ Hauptversammlung ,die von gutMO Personen , darunter die Spitzen der Zivil - .und
Elitärbehörden , besucht war , hielt nach einleitenden
Worten des Geh . Bergrats Klein-Dortmund Super¬
intendent v . Wächtler die Eröffnungsanspracheund Gedächtnisrede auf die im letzten Jahre verstor¬benen Bundessührer .

In der Festversammlung im Fredenbaum
Machen über „Deutsch- evangelische Wacht in unse¬rem Vaterland " Iustizrat Elze - Halle a . S ., wo

Schmieding die Leitung hatte . Im Zelt , wo
Sektor van Ekeris den Vorsitz führte , sprach über
aosselbe Thema Pfarrer N i e m ö l l e r - Elberfeld .
T'

Aber „Deutsch - evangelische Wacht in der Ostmark "
Mach an beiden Orten Pfarrer Ahmann - Brom -
7*rS- Ueber „ Deutsch - evangelische Macht
^ Oesterreich " sprachen Pfarrer Monski -
^ nns und PfarrerM a h n e r t , als Westfale freudig
bSnrßt, aus Marburg a . d . Drau .

Zlalienisch -lürkischer Krieg.
Die italienischen Operationen .

Mailand . 10 . Okt. (Frkf . Ztg .) Nach einer Mel¬
dung des „Messaggero " sollen gestern die Kriegsschiffe
„Pisa " und „Amansi " einen Zusammenstoß mit
sechs türkischen Torpedobooten gehabt
haben . Die Torpedoboote wollten nach dem Roten
Meer fahren . Es entspann sich ein Geschützkampf,
wobei vier der Torpedoboote in den Grund gebohrt
wurden , während die zwei anderen entfliehen konnten .

London , 10. Okt. Wie dem Reuterschen Bureau
aus Malta mitgeteilt wird , ist der frühere Gouverneur
von Tripolis , Hassuan Pascha , von den Italienern
zum Vizegouverneur von Tripolis er¬
nannt worden .

Die türkischen Operationen .
konstanknopel , 10. Okt. Die Pforte hat beschlos¬

sen, die Durchfahrt neutraler Getreide¬
dampfer durch die Meerengen zu gestatten , falls
die Dampfer nicht nach italienischen Kriegshäsen be¬
stimmt sind . Die Pforte wird aus Grund der Lon¬
doner Konvention , der die Türkei nicht beigetreten
ist, eine Verordnung betreffend Kriegskontre -
bande mit gewissen Aenderungen erlassen . Hier
ist ein Prisengericht eingesetzt worden .

Konstantinopel , 10. Okt . Wie „Jeni Gazetta " er¬
fährt , hat der im Hinterlande von Tri¬
polis ansässige Scheik Snussi den Ita¬
lienern den heiligen Krieg erklärt . —
Der Sultan hat den Blättern zufolge dem Im -
man Jahia für fein Angebot , 100000 Mann für
den heiligen Krieg stellen zu wollen , feine Befrie¬
digung ausdrücken lassen . Auch der Grohwefir
antwortete dankend , fügte aber hinzu , daß vorläufig
die angebotene Hilfe unnötig sei .

Aus der Türkei .
Konstantinopel . 10. Okt . Der türkische Gesandte in

Sofia , Mustafa Aff im Bey , hat das Porte¬
feuille des Aeuhern angenommen . — Der
frühere Finanzminister Djavid Bey hat dem Groh -
weflr die Beschlüsse des jungtürkifchen Kongreßes mit -
geteilt . Der Kongreß empfiehlt , hartnäckigen Wider¬
stand zu leisten .

Sofia , 10 . Okt. Zur Kennzeichnung Afsim Beys
erfährt die „Frkf . Ztg .

"
, daß Assim -vor seiner Ab¬

reise von Sofia an Said Pascha telegraphiert habe ,
er könne den ihm angebotenen Posten des Ministers
des Aeußern nur dann annehmen , wenn der Groß¬
wesir grundsätzlich für eine friedliche Beilegung
des Konfliktes mit Italien fei.

Die Behandlung der Italiener .
B . Berlin , 10 . Okt. (Privatmeldung des „K . T .

")
Gegen die vom Ministerrat in Konstantinopel beschlos¬
sene sofortige Ausweisung aller in der Türkei
ansässigen Italiener hat Deutschland auf Er¬
suchen Italiens in Konstantinopel auf telegraphischem
Wege freundschaftliche Vorstellungen erhoben .
Die Pforte hat jedoch, so erfahren wir , in bestimmte¬
ster Form jedes Entgegenkommen gegenüber
Italien so lange abgelehnt , als Italien türkisches
Staatsgebiet besetzt hält .

konstanknopel , 10. Okt . Ein Zirkular des Iustiz -
ministers an die Justizbehörden enthält genaue An¬
weisungen über die Behandlung der Italiener auf
Grund des Völkerrechts . Die Instruktionen gelten
bis Friedensschluß . Infolge einer Anfrage der Ka-
tasteroerwaltung hat die Regierung beschlossen, daß
während der Dauer des Abbruchs der Beziehungen
Italiener Immobilien nicht erwerben
dürfen .

Das Wirken des deutschen Botschafters.
Rom , 10 . Okt. Wie „Agenzia Stefani " meldet ,

hat die türkische Regierung auf Bitten des deutschen
Botschafters in Konstantinopel die Massenausweisun -
gen der Italiener ausgeschoben . Sie wird wahrschein¬
lich nicht mehr stattfinden .

Die Antwort der Mächte.
Konstantinopel , 10. Okt . Wie verlautet , sind die

bis gestern abend hier eingetroffenen Antworten der
Mächte auf den letzten Schritt der Pforte bezüglich
Tripolis in dem Sinne gehalten , daß sich die Mächte
über die Anfrage der Pforte ins Einvernehmen setzen
werden . Der Beschluß über die Ausweisung der Ita¬
liener soll der Kammer unterbreitet werden , da die
Regierung die Verantwortung über eine so schwer¬
wiegende Angelegenheit nicht allein übernehmen will .

Friedensverhandlungen ?
konstanknopel , 10. Okt. (Meldung der „Preh -

Zentrale "
.) In hiesigen politschen Kreisen wird er¬

klärt , daß zwischen Italien und der Türkei Friedens¬
verhandlungen aus folgender Basis im Gange seien :
Italien besetzt Tripolis und verwaltet es . Es er¬
kennt die Souveränität des Sultans an und zahlt
an die Pforte eine Entschädigung von 60 Millionen .

An der griechischen Grenze .
A . Achen . 10. Okt. (Privatmeldung des „K. T .

")
Der Kriegsminister ist Samstag an die thes -
salische Grenze abgereist , um nach offizieller Mit¬
teilung die bereits im August begonnene Inspizierung
der Nordgarnisonen fortzusetzen . Die Garnison La¬
rissa und die Garnison Trikkala sollen zunächst inspi¬
ziert werden . Bei Ioarmina auf türkischem Gebiet
sind den Blättern zufolge mehrere Divisionen der
Nizam - und Redifarmee zusammengezogen .

Das neutrale England .
Malta , 9 . Okt. (Reutermeldung .) Es ist beschlossen

worden , dem italienischen Torpedoboots¬
zerstörer „ Borea "

, der hier eingetroffen ist,
keinen Proviant zu verabfolgen .

Das Schicksal Aegyptens .
London , 10 . Okt. In maßgebenden politischen

ägyptischen Kreisen , so wird aus Kairo gemeldet ,
glaubt man , daß England nicht mehr allzulange zö¬
gern wird , Aegypten zu annektieren .

Rückwirkung des Krieges .
Odessa, 10 . Okt. Am Nachmittag erneuerten die

Banken den Diskont der Export -Getreidekonessemente
unter der Verpflichtung der Versicherung gegen
Kriegsgefahr . Die Aushebung des Diskontsatzes seit
Samstag hatte die Getreideverladung vollständig
lahmgelegt .

Essen (Ruhr ), 10 . Okt . Der türkisch - italienische
Krieg macht seine Rückwirkungen auch auf die ber -

ische Kleineisenindustrie , bei der die
usfuhr nach der Levante eine Hauptrolle spielt ,

schon bemerkbar . Es ist eine empfindliche Veisand -
stockung eingetreten . In vielen Betrieben wurde die
Produktion um ein Drittel eingeschränkt .

Freiherr v. d. Goltz über den Krieg .
Dien , 10. Okt. Unter der Ueberschrift „Ein Wort

für die junge Türkei " äußert sich Feldmarschall
Freiherr v . d . Goltz in der Wiener „Neuen
Freien Presse " über den italienisch -türkischen Krieg .
Nachdem Freiherr v . d . Goltz dargelegt , warum die
Türkei an Tripolis im Grunde wenig verliere (bisher
hatte sie jährlich 6 Millionen Unkosten ) , spricht
er von den Widerstandsmöglichkeiten im Innern der
Provinz : „Die wirksame Verteidigung liegt im In¬
nern ; sie zu organisieren , reichen die wenigen regu¬
lären Kräfte , die im Lande sind , aus . Die Italiener
gewinnen nichts Großes , wenn sie die Küstenstädte von
Tripolis besetzen. Es fehlen die Wege für den Export
nach dem Innern des Landes , nach Zentralafrika ,
dem Wadaigebiet und den Regionen des Tschadsees .

"

Neueste Nachrichten.
Sommandowechsel auf der „Hohenzollern ".
w . Berlin , 10 . Okt. Kapitän zur See von Platen -

Hallermund , Flügeladjutant des Kaisers und Kom¬
mandeur S . M . Jacht „Hohenzollerm ' wurde behufs
Uebertritt in den Hofdienst unter Verleihung des Cha¬
rakters als Kontreadmiral zur Disposition gestellt
und der Kapitän zur See v . Karpf von der Marine¬
station der Ostsee zum Kommandeur S . M . Jacht
„Hohenzollern " ernannt .

Sewillerstürme in der Schweiz .
c. Zürich , 10. Okt. Gestern nachmittag entluden

sich über Zürich und zahlreiche Gegenden der Zentral¬
schweiz außerordentlich schwere Gewitter , die von
orkanartigem Sturme und heftigem Hagelschlag be¬
gleitet waren . Die Abkühlung nach dem Unwetter
war so stark, daß bis weit herab Schneefall einsetzte.

Parlamentarische Vermittlung ln Angarn .
Budapest , 10 . Okt. Der Präsident des Abgeordne¬

tenhauses , Berzeviczy , hat lt . „Frkf . Ztg .
" die Ab¬

sicht , in den nächsten Tagen eine Vermittlung
zwischen Mehrheit und Opposition zu versuchen und
so eine Beendigung der Obstruktion herbeizuführen .
Berzeviczy hat bereits mit den Führern der Mehrheit
und der Opposition Verbindung gesucht.

Zur französischen Marinekakastrophe .
Paris , 10. Okt. Der Schiffsleutnant Gar¬

nier , der an Stelle des abwesenden ersten und zwei¬
ten Kommandanten der „LibertS " den Befehl über
das untergegangene Schlachtschiff führte , wird sich
vor einem Kriegsgericht zu verantworten haben .

Der englische kriegsminister spricht .
London , 10 . Ott . Kriegsminister Lord

Haldane hielt in Aberdeen eine Rede , in der er
sagte : Wir haben eine Krisis durchgemacht , die ohne -
gleichen in den auswärtigen Angelegenheiten dasteht .
Möchten wir doch nicht andere Nationen kri¬
tisieren , sondern lieber ihr Borgehen mit Teil¬
nahme verfolgen . Wir sind die ersten auf dem
Platze gewesen und haben große Teile der bewohn¬
baren Erde erobert . Da Deutschland und Ita¬
lien um 100 Jahre zu spät entstanden sind» haben
sie nicht dieselben Vorteile wie wir . Wenn sie den
Wunsch gehabt haben , sich auszubreiten , so wird das
ihre Sache sein, darüber zu urteilen . Wir sind
geneigt , in unserem Urteile über die Schwierig¬
keiten anderer Nationen ziemlich engher¬
zig zu sein. Aber es bleibt die Tatsache bestehen ,
daß wir auf Mittel für unsere eigene Sicher¬
heit bedacht sein müssen und wir berechtigt sind , an
unsere eigenen Interessen zu denken . Sir Edward
Grey hat den Frieden fast 6 Jahre lang erhal¬
ten . Wir sind bestrebt , diesen Rekord zu bewahren .

Der Panamakaual 1913 eröffnet ?
Lellingham , 10. Okt. Präsident Taft sagte in einer

Ansprache über den Panamalkanal , er hoffe , daß das
erste Schiff den Kanal am 1 . Juli 1913 wird passieren
können.

Vom persischen Kriegsschauplatz.
London , 10. Okt. Wie dem Reuterschen Bu¬

reau aus Teheran gemeldet wird , hat der
Medschlis das Eigentum Schua ed Sultanehs , des
Bruders des früheren Schahs , in Teheran beschlag¬
nahmt . Als der Schatzmeister Shuster 6 Gendarmen
entsandte , die von dem Eigentum Besitz ergreifen soll¬ten , stießen sie auf drei ruffische Konsularoffiziere mit
12 russischen Kosaken . Diese befahlen , auf die Gen¬
darmen zu schießen. Infolgedessen zogen sich die Gen¬
darmen zurück. Die Angelegenheit wird dem russi¬
schen Gesandten unterbreitet werden . Wenn der Ge¬
sandte bis morgen früh keine Entscheidung getroffen
hat , wird Shuster einen endgültigen Schritt unter¬
nehmen .

Der Monarchislenputsch in Portugal .
Paris , 10. Okt. Dem „Matin " meldet sein Speziat -

korrespondent aus Bragcmza : Hauptmann Con -
ceiro hat Eueres verlassen und marschiert gegen¬
wärtig , wobei er innerhalb der Grenzlinien bleibt .
Die republikanischen Truppen folgen ihm .

Badajoz , 10. Okt . Bei Moinenta fand ein ernstes
Gefecht statt , über dessen Ausgang nur Vermu¬
tungen bestehen.

Lissabon . 10 . Okt . Die Kammer tritt am 16.
Oktober zu einer außerordentlichen Tagung
zusammen .

Schweres Anglück in Sofia .
Sofia , 10. Okt. Beim Hinaufziehen einer 3000

Kilogramm schweren Glocke in den Glockenturm der
neuen Kathedrale , die nächstes Jahr anläßlich des Re¬
gierungsjubiläums von König Ferdinand eingeweiht
werden soll, riß das Drahtseil und die stür¬
zende Glocke riß drei Arbeiter mit sich, die auf der
Stelle tot blieben .

Japanische Flottenverstärkung .
Tokio , 10. Okt. Das Marineministerium beabsich¬

tigt , in der nächsten Session von dem Parlament
einen außerordentlichen Kredit von 400 Millionen
Jen zur Vergrößerung des Flottenbestandes für sie¬
ben Jahre zu verlangen . Die Meldung wird in der
Presse lebhaft besprochen.

Die Revolutionäre in China .
Hankau , 10. Okt. Auf dem Besitztum einer russischen

Gesellschaft wurden in einer Werkstatt zur Herstellung
von Bomben chinesische revolutionäre
Flugschriften aufgesundem . Der unbekannte ,von den Revolutionären zum Gouverneur gewählte
Verfasser fordert die Bevölkerung sogleich auf , die
Republik zu erklären und dabei die Fremden und
ihren Handel nicht zu schädigen, wofern sie sich nicht
zu Verteidigern der herrschenden Dynastie aufwürfen .

Anschlag auf einen Zug in Indien .
w . Ealcuüa , 10. Okt. Ein wohlüberlegter

Anschlag wurde Sonntag nacht in der Nähe von
Saidpur aus den Schnellzug von Darieling gemacht ,in dem sich viele Europäer , anscheinend hohe Polizei¬
beamte , befanden , die zu den Feierlichkeiten nach
Calcutta zurückkehrten . Die Schienen waren in
einer Länge von 8 Fuß aufgerissen und ent¬
fernt . Glücklicherweise ging dem Schnellzuge ein
Güterzug voraus , der entgleiste und vollständig zer-
stört wurde . Das Personal der Lokomotive ist er¬
heblich verletzt . Die Polizei schiebt die Schuldden Anarchisten zu, die bereits 30 solcher An¬
schläge auf die Züge der ostbengalffcheu Bahn ver¬
übten .
Nicaragua in den Goldfesseln der Zankees .

Reuyork , 10. Okt . Nach einem Telegramm aus
Managua hat derKongreß von Nicaragua die von
amerikanischen Bankiers cmgebotene Anleihe von 15
Millionen Dollars ratifiziert . Die Anleihe soll zur
Fundierung der inneren und äußeren SchuL und zumBau von Eisenbahnen dienen .

Deutsche Ehre in Argentinien .
Buenos Aires . 10. Okt. Die in der hiesigen Ge¬

gend nunmehr beendeten vierzehntägigen Manöver
der ersten und der zweiten Division wiesen unter der
Leitung des Direktors der Kriegsakademie und der
deutschen Jnstruktionsoffiziere einen er¬
heblichen Fortschritt an kriegsmäßiger Ausbildungder Truppen auf . Der Kriegsminister sprach sich sehrlobend über die Leistungen aus .

Revolution in Mexiko.
Mexiko . 10. Okt. Nach den Berichten der mexika¬

nischen Regierung haben Bundestruppen in Stärke von
300 Mann , die den Ort Axechiapam in der Nähe von
Isnavasepac verteidigten , vorgestern 1500 Anhängerdes Rebellenführers Zapatas zurückgeschlagen . Ausbeiden Seiten gab es viele Tote und Verwundete .

Me Marokkosrage.
Die deutsch-französischen Verhandlungen .

Paris , 10. Okt. (Agence Havas .) In der
letzten Unterredung zwischen dem Botschafter Cambon
und dem Staatssekretär v . Kiderlen - Wächter wurde
die Lösung des marokkanischen Teiles der Verhand¬
lungen sehr gefördert : die Besprechungen scheineneinen guten Fortgang zu nehmen .

Paris , 10. Okt. „Petit Parisien " schreibt : Der aufMarokko bezügliche Teil des Abkommens
zwischen Deutschland und Frankreich werde nicht mit
der Unterschrift der Verhandelnden , sondern mit deren
Anfangsbuchstaben gezeichnet werden . Beide Teile
der Verhandlungen über Marokko und Kongo würden
auf Wunsch Deutschlands in ein und derselben Urkunde
unterschrieben werden .

Paris , 10. Okt. Die letzten redaktionellen Schwie¬
rigkeiten sollen beseitigt sein, so daß der Kabinettsrat
die von den Herren Cambon und v . Kiderlen -Wäch¬ter vereinbare letzte Fassung billigen kann . Der
„Temps " spricht die Meinung aus , daß auch die Ver¬
handlungen über die Kompensationen im Kongo glat¬ter verlaufen werden , als man bisher befürchtete .

Die Kongo-Frage .
Berlin , 10. Nt . Das Wolfs-Bureau dementiert

die Behauptung verschiedener ausländischer Blätter
Deutschland habe Frankreich veranlassen wollen , Bel¬
gien ein Nück Bel gisch - Kongo abzuverlangenund Deutschland zu übergeben .
Sturm gegen das französische Ministerium in

Sicht?
Paris , 10. Okt. Es heißt , Clemenceau ge¬denke den Hebel anzusetzen, um das Kabinett

Caillaux aus dem Sattel zu heben . Clsmenceau
bereite sich bereits darauf vor, die Erbschaft Caillaux '



1 .

M

anzutretrn , und in seinem Kabinett würde Del -
cass 6 nicht nur das Portefeuille der Marine , sondern
auch das des Krieges mit zwei Unterstaatssekretären
übernehmen .

Spanien und Marokko.
M . Madrid , 1v . Okt. (Privatmeldung des „K , T .")

„Imparcial " meldet : Im Hasen von Cadiz Kegen S
geschützte Kreuzer , 1 Linienschiff und 1V Kanonen¬
boote mit kriegsmäßiger Besatzung zum Auslaufen
nach der atlantischen Küste (Marokko ) be¬
reit . Der am Freitag abgehaltene Ministerrat be¬
schoß die Fortdauer der Suspendierung der
Verfassungsgarantien bis zum Abschluß
des bevorstehenden neuen spanischen Feldzuges in
Marokko .

L . London , 10. Okt. (Privatmeldung des „K . T .
")

„ Eoening " meidet aus Madrid : In den Rekru¬

tierungszonen der drei Provinzen Sevilla , Gra¬
nada und Murcia sind die zweiten Reserven
durch die Rekrutierungsbureaus einberufen . Das
dritte gemischte Sapeur - und Delegraphenregiment geht
noch diese Woche nach Marokko .

Die Spanier in Marokko.
P . C . Madrid . 10. Okt . Nach Meldungen vom

Kriegsschauplatz am Kortflusse wurde die Kolonne des
Obersten Primo Rivera in der Nacht zum Montag
von dem Feinde heftig angegriffen . Es gelang den
Spaniern unter schweren Verlusten den Angriff zu¬
rückzuschlagen. Die Spanier hatten 15 Tote , darunter
1 Offizier und 48 Verwundete , darunter 7 Offiziere .
Am Hellen Morgen aber mußte Oberst Rivera seine
Stellung aufgeben , da die Haltung derselben mit zu
großen Verlusten verbunden gewesen wäre .

Verschiedene Meldungen.
Mülhausen i. L ., 10 . Okt Die stellenlose

Kellnerin Agnes Koklowski beging einen Selbst¬
mordversuch . Sie nahm Lysol zu sich und wurde in
besinnungslosem Zustande ins Bürgerspital verbracht .
Wie man bis jetzt erfahren konnte , ist der Zustand
nicht ganz hoffnungslos .

Berlin , 10. Okt. Das „Militärwochenblatt "
meldet : Generalleutnant Cronen , Kommandeur
der 14 . Division , wurde in Genehmigung seines Ab¬
schiedsgesuches zur Disposition gestellt , Generalleut¬
nant v . Schenck vom Kommando zum Kronprinzen
enthoben und unter Belastung im Dienstverhältnis
als Generaladjutant des Kaisers zum Kommandeur
der 14. Division ernannt .

Schwerin , 10. Okt. Ein Brunnenbauer in Güstrow
in Mecklenburg hat auf seinem Grundstück « ine
warme und eine kalte Radiumquelle entdeckt.

Lappellen . 10. Okt. In einem Felsenkeller bei
Cappellen wurde gestern ein Schneider von
vier Arbeitern , die dort einstiegen , fast verschmachtet
aufgefunden . Er war bereits am 2 . Oktober
eingestiegen , hatte sich verirrt und war nicht imstande ,
den Ausgang aus dem Labyrinth wieder zu gewin¬
nen , so daß er 7 Tage ohne Nahrung in der Felsen¬
höhle zubringen mußte .

Wien , 10. Okt. Hofschauspieler Hart -
mann ist heute nacht einem Schlaganfall er¬
legen .

P . C . Madrid , 10. Okt. Der Stierkämpfer Racha -
quito wurde bei einem Stiergefecht , als er gegen
den sechsten und letzten Stier kämpfte , von diesem
fürchterlich zugerichtet . Der Stier bohrte seine Hör¬
ner mehrere Male in die Brust des Stierkämpfers ,
der jetzt ohne Besinnung hoffnungslos darniederliegt .
Nachaquito ist der berühmteste Stierkämpfer und hat
sich bereits 3 Millionen Pesetas bei seinem Hand¬
werk verdient .

Petersburg , 10. Okt. Im finnischen Meer¬
busen , auf dem Ladogasee und der Newa herrscht
seit gestern ein starker Sturm . Biele Havarien
sind vorgekommen .

Mer Sina , 10. Okt. Der Buchhalter Obenland der
Firma Holtzmann L Co . , der anfangs ds . Mts . wegen
Verwundung eines städtischen Beamten verhaftet
worden war , wurde auf die energischen Vorstellungen
der deutschen Behörde heute freigelassen .

Arbeiterbewegung.
Berlin . 10. Okt. Der drohende Ausstand der in

den Berliner Herrenwäschefabriken be¬
schäftigten 20 000 Arbeiter ist vermieden worden . Die
Arbeitgeber brachten schwere Opfer durch die bedeu¬
tende Erhöhung der bestehenden Akkorde und Zeit¬
löhne . Ueber die allgemeinen Punkte wurde eine
Einigung auf drei Jahre erzielt . Die Folge dieser
Abmachungen dürfte eine Erhöhung der Verkaufs¬
preise der Herrenwäschefabrikate sein.

P . C . London , S . Okt. Die Arbeiter in der Kupfec -
industrie in Swansea sind in den Ausstand getreten .
Sie protestieren gegen dar Engagement eines Ar¬
beiters , der nicht der „Trade Union " angehört .

Mke MnWW « Wen
MsM Mkrer MMN.

(Nachdruck nm mit vollständiger Quellenangabe
„Karlsruber Tagblatt " gestattM .

München , 10 . Okt. Der Rechenschaftsbericht des
bayerischen obersten Rechnungshofes für
18V8/0S an den bayerischen Landtag hat höchst
eigentümliche Feststellungen ergeben , die,
wie gemeldet wird , jedenfalls in der Abgeordne¬
tenkammer zur Sprache kommen werden . Es
wurde festgestellt, daß eine Reih « von nicht budget¬
mäßigen Fonds existieren , von deren Existenz der
oberste Rechnungshof keine Kenntnis hatte .
So sind die Einnahmen aus den Ministerial -Amts -
blättern zu Dekorationen verweiset worden . Eine
Anzahl von untergeordneten Stellen und Behörden
hat eigenmächtig gewisse Einnahmen nach eigenem
Gutdünken verwendet . Dem Oberrechnungshof
steht eine interne Verwaltungskontrolle zu , indem er
Mängel den betreffenden Ministerien mitzuteilen hat .
Eine eigentliche Kontrolle über die Zweckmäßigkeit
dieser oder jener Ausgaben hat er aber nicht aus¬
zuüben .

München , 10 . Okt . Der bayerische Ministerpräsident
und Minister der auswärtigen Angelegenheiten , Graf
Podewils , ist als Vorsitzender des Bun¬
de s r a t s - Au ss

'
ch uss es für auswärtige Ange¬

legenheiten , der zu einer Sitzung nach Berkn ein¬
berufen fft , heute von München nach Berlin abgereist .
Im Anschluß wird jedenfalls auch das deutsch -
französische Marokko - Abkommen vor¬
gelegt werden . Der Ministerpräsident wird ferner mit
dem Reichskanzler über eine im bayerischen Abgeord¬
netenhaus bevorstehende Marokko - Interpel¬
lation konferieren .

Berka , 10. Okt. Aus Saloniki wehren Tu¬
multkundgebungen mitgeteilt . Von der Be¬
völkerung wird die sofortige Ausführung des Aus¬
weis u ng s b esch lusses gegen die Italie¬
ner gefordert . Aus Kreisen dötz Saloniker
Komitees wird mitgeteilt , daß dieses mit der
deutschfreundlichen Politik , die auch das
Kabinett Said beibehalten habe , sehr unzufrieden
ist. Drei Abgeordnete hatten politische Unterredungen
auf der Pforte . Die Führer werden hier am Donners¬
tag eintresfen . Die Kammer tritt am Samstag
zusammen . Man sieht in Kvmiteekreisen dem Zu¬
sammentritt mit Mißtrauen entgegen , da man
panislamitische Hetzreden der Abgeordneten befürchtet .
Es sollen in Saloniki bei der Schlußsitzung des Ko¬
miteekongreffes erregte Szenen vorgekvmmen
sein, bei denen man sich sogar mit dem Revolver
bedrohte . Die Komiteepartei beschloß, in der Kam¬
mer das Kabinett nicht zu kritisieren , bevor es
sein Programm dargelegt habe . Die Hafenarbeiter
und Lastträger erhielten Anweisung , von dem anti¬
griechischen Boykott abzulassen und den gegen Italien
durchzufuhren . Das Blatt „Servet - i-frunun " glaubt
zu wissen , daß an Stelle des Großwesirs Said bald
Hilmi Pascha treten werde , da dieser sich für eine
energische Fortsetzung des Krieges aus¬
gesprochen habe . Der bisherige Großweur Haki
Pascha wurde vom Sultan sehr freundlich in einer
Audienz empfangen , von der er sehr befriedigt zurück¬
kehrte.

Pari », 10. Okt. Die deutsche offiziöse Erklärung ,
daß Deutschland bei einer Kongo - Kompensa -
tion auf das Protektorat über Marokko
verzichten mühte , hat hier einigen Eindruck
gemacht . Die leidenschaftlichen Leitartikel sind ver¬
schwunden und der gewaltige Herr Deroultzde
erklärte , daß er eine geplante Protestkundgebung
vorläufig nochmals zurückstellen wolle , wie er sagt,
um anderen Protesten nicht in die Quere zu kommen .

London , 10. Okt . Der „Daily MaS " wird aus
Lissabon gemeldet , daß die Differenzen
zwischen dem Kabinett und dem Kriegs -
minister , die zu dessen Rücktritt führten , durch
das Vorenthalten der Nachrichten an das Publikum
entstanden seien . Der Minister hat verlangt , daß
das Publikum vom Stand der Dinge unterrichtet
wird . Es sei bezeichnend , daß nun zum Kriegs¬
minister der Chef der Polizei ernannt worden ist .

Lhiasso , 10. Okt. Das Mailänder Infanterie -
Regiment Nr . 68 geht heute und morgen nach
Tripolis ab . Im Radetzkysaale des Korpskommando -
Gebäudes wurde gestern durch das Offizierkorps ein
Abschiedsfest gefeiert , bei dem der Graf von Turin
einen Trinkspruch auf Italiens Heer und Flotte aus¬
brachte und sich alle nach Tripolis gehenden Offiziere

vorstellen lieh . Der sozialistische „Avanti " unterzieht
die Mobilisierung einer scharfen Kritik . Diese dauere
nunmehr beinah « einen Monat an und sei noch nicht
beendet . Dabei handle es sich nur um 50 000 Mann .
„Secolo " meldet aus Wien , daß der Chef des öster¬
reichischen Generalstabes den Kaffer von der un¬
bedingten Notwendigkeit überzeugt habe , Oesterreichs
Bahnen im Süden und Südosten zu vermehren und
die Anzahl der für den Mobilmachungsfall verfüg¬
baren Wagen bedeutend zu vergrößern . Dabei werde
aber betont , daß Oesterreich -Ungarn von den fried¬
lichsten Absichten beseelt sei und nur Verteidigungs -
Maßregeln getroffen würden . Di« Mobilisierung der
Armeekorps von Agram und Temesvar soll angeblich
bevorstehen . „Corriere della Sera " meldet aus
Ma lt a , daß auf Befehl des italienischen Gouverneurs
von Tripolis 200 türkische Beamte , darunter auch
der Vizegouverneur , ausgewiesen und auf dem
Dampfer „Assira " nach Malta gebracht worden seien .

Anksus einer „Taube" skr den

Im Aufträge der italienischen Regierung erschien
bei den Etrich -Werken in Wiener - Neustadt der
italienische Leutnant Gavotti von der Luftschiffer¬
truppe , der vor einigen Monaten in Wien von dem
Werkmeister Illner , dem Lehrer des deutschen Flie¬
gers Helmuth Hirth , auf der „Taube " im Fliegen
ausgebikdet worden war , um eine „Taube " zur Ver¬
wendung in dem beginnenden tripolitanffchen Land¬
kriege zu erwerben . Es werden somit in diesem
Kriege zum ersten Mal « Flugzeuge im Ernstfälle zur
Verwendung gelangen , da die Beteiligung der Flug¬
zeuge bei der jüngsten mexikanischen Revolution nicht
als ernsthafter Versuch bezeichnet werden kann . Die
„vierte Waffe " wird also jetzt ihre erste Feuerprobe
bestehen müssen . Die Fertigstellung der „Taube " für
das italienische Heer war anfangs erst für Dezember
festgesetzt Der neue Apparat , bereits die zweite
„Taube "

, des italienischen Heeres (eine dritte ist so¬
eben in Auftrag gegeben worden ) wurde nach glän¬
zend gelungenen Probestügen , die seine vollständige
Kriegsbnmchbarkeit ergaben , sofort als Eilgut nach
Italien befördert und wird von hier aus zu Schiff
nach dem Kriegsschauplatz bezw . nach der Hauptstadt
Tripolis gebracht werden . Es ist interessant , bah die
italienische Heeresverwaltung ebenso wie die deutsche
sich für diesen Flugzeugtyp entschieden hat . Außer
diesem Flugzeugtyp verfügt das italienische Heer noch
über 22 Flugapparate , zum Teil System Blöriot ,
Moräne , Farman und einige italienische Original¬
systeme . Me Verwendung von Flugzeugen in diesem
Krieg « ist besonders darum interessant , weil der Krieg
sich in einem zum Teil öden , zum Teil gebirgigen
Gelände abspielen wird , das zu Landungen nicht be¬
sonders geeignet ist. Das Flugzeug wird bei diesen
ungünstigen Verhältnissen affo eine Probe abzulegen
haben , die im wahrsten Sinne des Wortes von weit -
tragender Bedeutung für die militärische Verwendung
von Flugzeugen sein dürft « . Der französische Flieger
Brögi hat bekanntlich Mngst auf einem Flugzeug
Marokko durchquert , das in territorialer Hinsicht un¬
gefähr das gleiche Aussehen hat wie Tripolis . Was
dort möglich war , dürfte auch hier nicht unmöglich
sein . BÄ der Schnelligkeit , mit der die Flugzeuge
fahren , wird eine Erkundung durch Flieger anderer¬
seits gerade in diesem öden Lande die größte Mög¬
lichkeit gewähren , da in einem Fluge von drei Stun¬
den der Flieg « rund 300 Kilometer auf der Hin -
und Rückfahrt machen kann . Ferner ist noch interes¬
sant , welche Wirkung das Flugzeug auf die Ein¬
geborenen haben wird , da wir es wohl auch in kür¬
zerer oder längerer Zeit in den Kolonien zur Ver¬
wendung bringen werden . Falls die Verwendung
von Flugzeugen in diesem Kriege wirklich durch¬
geführt wird , so können daraus sehr interessante mili¬
tärische Lehren gezogen werden .

Handel , Gewerbe mb Verkehr.
Warenmarkt ,

SarlSrnhe , 7 . Oktbr . Viehmarkt (Amtlicher
Bericht). Zufuhr : 2005 Stück , Ochsen 45 Stück ,Bullen 22 St . , Kühr 49 St . und Färsen 31 St . , gering
genährtes Jungvieh (Fresser) — St . , Kälber 307 Stück ,
Stallmastschafe — St . , Weisemastschafr — St . , Schweine
1551 St . Es wurde bezahlt für 50 Kilo Schlachtgewicht,
Ochsen , vollsteischige, arrsaemästete höchsten Schlacht¬
wertes , dre noch nicht gezogen haben (ungejocht) 88—SO -F ,
vollfleischige ausgemästete im Alter von 4—7 Jahren 86
bis 88 „4!, junge fleischige , nicht ausgemästete und ältere
ausgemästete 88—85 mäßig genährte junge und gut
genährte ältere — -6 , Bullen , vollfleischrge auche-
wachsenr höchsten Schlachtwertes 76—80 -ck) vollfleischrge
jüngere 74—76 müßig genährte junge und gut ge¬
nährte ältere 70—74 °4l , Kühe , vollsteischige , ausge¬
mästete Färsen höchsten Schlachtwertes 80—88 «4 , voll-

fleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes Hg '
zu 7 Jahren 65—70 «4!, ältere ausgemästete Kühe u»h
wenig gut entwickelte jüngere Kühe 58—64
mäßig genährte Kühe — gering genährte KW
50 brs 56 „4! , Kälber , mittlere Mast - rnG
beste Saugkälber 100- 103 n4!, geringe Mast - und gm,
Saugkälber 97- 100 «4!, geringere Saugkälber 93—97 u»,
Weidemastschafe , Mastlämmer — geringer,
Lämmer und Schafe — .— -4! , Schweine ,
vollfleischrge Schweine von 80 —100 Kilo (160—200 Pfd .)
Lebendgewicht 66—68 «4l , vollsteischige Schweine unter
80 Kilo (160 Pfd .) Lebendgewicht 65 -4 ! Tendenz
des Marktes : langsam .

Schlachthos . Jki der Woche vom 2 . Oktbr . big
7 . Oktbr . wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet :
1615 Stück Bich , und zwar : 201 Großvieh (55 Ochse »,56 Rinder , 62 Kühr , 38 Farren ) , 357 Kälber , 87y
Schweine , 46 Hammel , 5 Ziegen , - Kitzlein, 28 Ferkel,8 Pferde . 14776 Kilo Fleisch wurden außerdem v»»
auswärts eingeführt und der Beschau unterstellt .

Herbsl -Tkachrichten.
c . Areibuvg , 10 . Okt. Schli engen : Reblest

beendet , Ertrag mäßig, . Qualität vorzüglich , Most-
gewicht 85 bis 95 Grad nach Oechsle, Mittslherbst ;
Mauchen : Herbst hat stattgefunden , Quantität ge¬
ring , Qualität sehr gut , kaum Drittelherbst , Preis per
Ohm im Durchschnitt 80 bis 85 «X , ganzer Ertrag ver.
kauft ; Hecklingen : Weinlese hat stattgefunden ,
Ausfall hinsichtlich Qualität sehr, hinsichtlich Quanti .
tat wenig « befriedigend , Mittelherbst : St . Geor -
gen : Reblese beendet , Qualität ausgezeichnet , Quanti .
tat mittel , schwacher Halbherbst , wenig Glücksherbste,
Durchschnittspreis per Ohm 80 bis 85 4t , Mostqewicht
75 bis 85 Grad nach Oechsle ; Durbach : Herbst findet
statt , Qualität vorzüglich , Quantität mittel , Drittel ,
herbst bis geringer Halbherbst , Mostqewicht 90 bis M
Grad nach Oechsle , zahlreiche Käufe für 120 bis ISO '
Mark per 150 Liter wurden abgeschlossen; Buch .
Holz : Reblese beendet , Ausfall hinsichtlich QualM
sehr gut , hinsichtlich Menge nur teilweise befriedigen ^
Mostgewicht 85 bis 95 Grad nach Oechsle, Käufe wur.
den bis zu 140 4t abgeschlossen; Heimbach : Wein,
lese ist beendet , Qualität hervorragend , Quantität
mäßig , Mostgewicht durchschnittlich 96 Grad nach
Oechsle, Durchschnittspreis von Rotwein 105 4l ;
Sasb ach : Reblese hat stattgefunden , Ertrag mittel,
mäßig , Qualität ausgezeichnet , Mostgewicht 80 bi,
100 Grad nach Oechsle , Durchschnittspreis 75 bis 8S
Mark per Ohm , bei Rotwein 95 bis 100 4t , zahlreich«
Käufe wurden abgeschlossen : Ebingen : Weinlese
findet statt , Qualität sehr gut , Quantität mäßig , Drit -
tel- bis geringer Halbherbst , Ertrag : 4000 Hektoliter;
Weil : Mostgewicht der Amerikanerreben durchschnitt.
lich 95 Grad nach Oechsle, Ertrag befriedigt ; Schmie¬
heim : Weinlese ist beendet , Qualität sehr gut , Quan .
tität mittel , Durchschnittspreis per Ohm 70 bis 90 4st
der gesamte Ertrag wurde verkauft ; Köndringen :
Lese beendet , Ertrag 3200 Hektoliter Weißwein , Most,
gewicht nach Oechsle 70 bis 78 Grad , Preis per Hekto -
liier 46 4t , Verkauf mittelmäßig : Ringsheim :
Lese beendet , Ertrag 715 Hektoliter Weißwein , Most¬
gewicht nach Oechsle 70 bis 80 Grad , Verkäufe wur¬
den nicht abgeschlossen ; Rotwein ergab 528 Hektoliter,
Mostgewicht 75 bis 85 Grad , Preis per Hektoliter 7V
Mark : Bo mb ach : Weinlese beendet , Ertrag 289
Hektoliter Weißherbst , Mostgewicht 70 bis 80 Grad
nach Oechsle , Verkauf mäßig , Durchschnittspreis 47 bi,
57 Mark per Hektoliter .

TernriukeleudZr .
Mittwoch , den 11. Oktober 1911.

S u . 2 Uhr : Stadt . Pfandleihkasse . Psänderversteigerrmst
Schwanenstraße 6 , 2 . Stock.

*K10 Uhr : I . Hischmann sen. , Auktionator , Fahrnis »
Versteigerung , Durlacherstraße 71 II .

2 Uhr : Haupt , Gerichtsvollzieher , Zwangs - Brr»
steigerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

2 Uhr : Liede , Gerichtsvollzieher , Zwangs - Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

Konkurse in Baden .
Amtsgericht Philippsburg . Nachlaß des Bahn¬

arbeiters Martin Lang in Wiesental . Prüfunzs¬
termin am 31 . Oktober , vormittags 9 Uhr . — Amts¬
gericht Vonndorf . Nachlaß des Gastwirts Katt
Gantert in Hürlingen . Prüfungstermin am 7.
November , vormittags 2 Uhr .

Geschsfkkche Mitteilungen.
Ein in der Qualität hervorragend gutes Seifen¬

pulver bringt die Firma Carl Gentner in Göp¬
pingen unter dem Namen Dr . Beniners „Schneekönig "
mit der Schutzmarke „Kaminfeger " in den Hand « .
Seiner Vorzüge wegen ist dieses Pulver schon längst
der Liebling der Hausfrauen geworde n ._

Lotterie . Schon am 28 . Oktober ist die Ziehung der
Großen Badener I -Mark - Geldlotterie , bei der 3288
Geldgewinne im Betrage von 45 800 4t mit einem
Haupttreffer von 20 000 4t zur Verlosung kommen.
Garantiert am 19. und 20 . Oktober findet die Metzer
3-Mark -Geldlotterie statt . Es folgt dann , wie alljähr¬
lich , im November die Straßburger Lotterie . Ma »
beachte die Anzeigen .
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kennen äie Vorrüge von
kslirlln (Bstamrenkett ) und kalmons (Bstanren-Sutter -
Margarine) als Speisekett und als Brotaukstckck,. vieke k»ro>
dukte sind von absoluter Reinheit , leickt verdaulich (Kein
kukktoLen , kein Sodbrennen !), kebr preiswert und g3ns >
llcb krei von tierischen ketten . - Klan vermelde die rskl-

reichen dlactiakrnungen, betrachte !kr Vorhanden»
l«m Vielmehr als einen Leweis Kr die voMHAK «

Kualität unterer Lrodukte. -
U. SckUnä« L Lle. N.-6 . ;

M kslE kcht ruck» »veicb « flckma1-:LLnUck>) r» KM» .

UngSLIS ^ Vl » IVÄV »» Nnl ,
vis ILZiker , Ameisen ,lintten u. t ! iiki8v , dsssciet mit üdsrrascksuäsm

LrkoiZ' unter Saravtio Ls
veuiaelis Vvrslodoruug gegen vagerieker

Nnlon SpnSngsn , «Mgnffenrtk . sr.
Toiepbon 2340.

ksdiik u. Vors-ivd BttUvgsrstr . 51 , Dslspbou 142L.
ürvLtes und IsistuvxsLtluAstss Ilntsrnekmsu Lsssr
^ rt in llsvtsebland . I» bsmis LaisrlcsollunZsn

büli^sts kreise, strsnxsts Diskretion.

neuen l ^ eckslmoäeüe

6er

Lerioläe-8tikkel
un6 - l^slbsckuke

kür Damen, Herren u. Kinder
finäen

allgemeinen keikall .

Lckutikaus

vsrtolcls
K ^ lserstr . 76 , iVvarktpIalr :.

Ai'Mellel 'li
direkt «» Import », von

LLL LLL » <»«--«--«- 7.
Sllktsn, Isilssnlisltsinisi, 8vkniN

^ ^ ^ _ ^ — E _ - ^ »gLrantierd meine SpeLisI - l» » «-K»

»limmel -liliilennelier,
in allen Bretton rorrittig !

KIk« vsrcks» bei
mir svrxkältiAst ksslixemÄl gesoiüillon

mit Dsravrie kür guten Lodnttt . Versand naed ausvärts .

on ,847 . KSI » I HuMMvI , « sräsrrtr . ,3 »

Zn verkaufen oder zn vermieten
Aabrikgrundstück in Mühlburg , Nähe Rheinhafe »,
ca . 1000 <M bebaut , mit komplette» großen Kraftanlagen, Maschinen ,
Kesselhaus , sowie Werkstattanbau, Schienenanschlnß , Berlade- Rampe,
Büro und Wohngebäude nebst großem Lagerplatz und Schuppen,
ist zu verkaufen oder zu vermieten .

Näheres durch den Liquidator Moritz Mond , Karls¬
ruhe , Erbprinzenstraße 42.

Zu verkaufen :
eine voilfiäuUge Ladeeinrichtung
mit Sohlenheizung , fast neu . Anzu¬
sehen über Mittag . Näheres im
Kontor des Tagblattes .

Mast -Gänse
mit großer Fettleber , 8—10 Pfund
schwer, L Pfd . 7b Pfg . Bestellungen
werden noch Bahuhofstraffe 4 LI
entgegengenommen .

Schönes Privathaus
m Südweststadt , d . Neuzeit entspre¬
chend, mit Garten , 6000 unt . der
Schätzung , zu verkauf . Off. unt . Nr .
871 an das Kontor des Tagbl . erb .

Villa -Berkauf.
Verkaufe meine Villa in der Beiert¬

heimer Allee mit großem , hübschem
Garken wegen Wegzug zu sehr bil¬
ligem Preise . Offert , unt . Nr . 833
an das Kontor des Tagblattes erb .

Kchrentabltt Hsus -Verkass.
Hochrentables Eckdoppelhaus ,

ganz Neuzeitlich , nahe am neue »
Personenbahnhof gelegen , ist sehr
billig zu verkaufen . Käufer hat nach
Abzug aller Unkosten RLS « « »

übrig . Offerten unter
Nr . 840 an das Kontor des Lag -
blattes erbeten.

Kail - WtAtlWßt
ist wegen Wegzug sehr billig zu ver¬
kaufen . Dasselbe hat schöne 5 Zim¬
merwohnungen , großen , hübschen
Gatten und ist sehr gut erhalten .

Gg . Hebecke.
Immobilien - u . Wohnungsvermiet¬
büro , Herrenstraße 12 . Tel . 2399.

Kleine reizende Villa
mit schön angelegtem Gatten . Plah -
größe ca . 500 qm , in schönster Lage
der

Kaiser -Allee ,
enthaltend k Zimmer , Bad rc., Zen¬
tralheizung , elekkr. Licht, ist zum
billigen Prüfe von Alk . 45 000
zu verkaufen . Offert , unt . Nr . 835
an das Kontor des Tagblattes erb .

2 Ladentische, 3 m und 39e w,
1 Firmaschild » 8,75 m , sowie ver¬
schiedene kleinere , sind äußerst billig
abzugeben : Hardtstraße 27.

Größerer , beinahe neuer , sowie ein
gut erhaltener , gebrauchter Kraut -
tänder hat zu verkaufen : Schäfer ,

Karlstiaße 78 .
Wege » Wegzugs sofort zu ver¬

kaufen : ein Kinderlieg - u . Sitz¬
wage » mit Gummireffen . Näheres
Scheffelstraße 38, parterre .

Schreibtisch (Diplomat ),
gut erhalten , zu verkaufen : Durlacher
Allee 35 , 2. Stock rechts .

Schönes , braunes Kostüm (Schneider¬
arbeil ) und seidene Bluse in gleicher
Farbe , Größe 42 , sind billig zu verk . :
Waldstraße 83 11.

Dunkles Jackenkleid , mittl . Figur ,
chwarzetz Jackett und 2 Steppdecken

bill. zu verk . : Nokkstr. 12,2 . St . rechts.
2 dkl. Anzüge f . Herren v . 14—18

Jahr ., sowie lieberzleher , Capes u.
Filzhut , billig zu verkaufen . Ebenso
ein roter Mantel u . Häubchen für
Mädch . v . 3— 6 Jahr . pass. u . eine
Kinderbadewanne aus Zink : Wald¬
straße 26, 3 . Stock.

Au verkaufen ein elegantes , blau -
seidenes Kleid , nur eimnal getragen ,
ür kleinere , schlanke Figur . Zu ei¬
nigen Steinftraße 13 , 2 . Stock .

Zu verkaufen sind ein Tisch, einige
Stühle , verschiedene Federbetten .
Schwanenstrahe 36, 3 . Stock links .

Büffet , neu , hochfein , für nur
-K 130 zu verkaufen . Werner ,
Schloßplatz 43 , Eingang Karl -Fried -
richstratze , patt , rechts .

Billig zn verkaufen :
pol . Vertiko 29 ,K , Waschkommode mit
Marmorplatte 38 -F , besserer Wasch¬
tisch 10 4 eleg . Lederstühle, gut¬
gehender großer Regulateur und großer
Zimmerteppich : Karl -Friedrichstraße 19,
2. Stock rechts .

Achtung .
GanzeAusstattung sowie einzelne

Möbel liefert zu sehr billigen Preisen die

Metz . Schreinerei I . Thomas ,
Rudolfstraße 22.

Malerwerkstütte-Cin-
richtnng ,

Material und Werkzeug , wegen bau -
sicher Veränderung zu verkaufen .
Zu erfragen im Kontor des Tagbl .

Engl . SWlWNIkr,
2 Bettstellen , poliert , innen Eiche ,
mit Patentrösten , Nachttisch u . Wasch¬
kommode mit Marmorplatte u . Spiegel¬
aufsatz mit Kacdeleinlage und 1 großer
doppelter Spiegelschrank ist um den
billigen Preis von 880 Mark ab¬
zugeben : Sofienstraße 85, Sofienbad .

Rabattmarken werden abgegeben.
Ganze Aussteuern sehr billig .

Zurückgefehte
Veleuchtungskörper

für Gas und elektrisch:
Hebelstratze 3, 1 . Stock.

Zehn junge Gänse
preisw ert abzugeben : Stefanirnstr . 82.

Pfautauben .
Schöne weiße Pfnutauben werden

billig abgegeben : Kriegstraße 81 II .

Transport -Dreirad,
gut erhalten , äußerst billig abzugeben:
Hardtstraße 27.

Pfantauben ,
Möwe - und Brieftaube » billig zu
verkaufen : Sofienstraße 156II . Eventl .
Tausch gegen Vögel .

Osnl Kolli ,
(-lrossb . Dostlsisrallt .

Gut erhaltenes Fahrrad für 37 ^
zu verkauftn : Gottesaurrstraße 8 im
3 . Stock .

Getragener , blauer Ueberzreher ,
schwarzer Gehrock und Hose , alles
gut erhalten , für mittlere Figur passend,
billigst zu verkaufen : Schillerstriche 6,
2 . Stock links._

Ein noch gut erhaltener , großer vier¬
eckiger Zimmerteppich m zn ver¬
kaufen : Schcffelstraße 50 , 4. Stock .

Ein gut erhaltener Lieg -Sih -
Dagen zu verkaufen : Mor¬
genstraße 15, 3 . Stock.

gegen Bauplatz einzutauschen gesucht .
Offerten unter Nr . 856 an das Kont .
des Tagblattes erbeten.

rss,kk. 8>ixIilet« zAlien , UnümMtz Med-
» eter . ISstmiil lüwliew . mgetsb . llilet .
Sr. Siilrrtr krsiW ». dislrexllsiä , Scott,
s« i»ioo. „«llöaeo- llorlik-

. lliiilsr-
leSerffoi . 11566-

Sro» cr kdsslr . Ivmr lrircde Ar ».

Empfehle meinen soeben einge¬
troffenen

Fünfflammige , moderne

Messing-Gaslüster

Junker «. Ruh-Ofen,
mittlere Größe , zu verkauf . : So fiep-
strotze 157, pari ., 1—2 Uhr .

Amerikaner- und irische
Oefen , neue und gebrauchte
Junker L Ruh - und andere
Systeme sind unter Garantie zu
verkaufen.
Karl Schmidt,

Schlossermeister,
Telephon 2200. Waldstraße 66 .

Heißwasserspender,
verschiedene , zu billigsten Preisen :
Adlcrstraße 44.

Anfeuerholz .
In der Schreinerei , Sofienstr . 105,

wird sehr trockenes Brennholz korb¬
weise abgegeben. Lieferung frei ins
Haus . Telephon 1774.

ki» Wri>,
für Landwirt geeignet

für 130-4! zuverkaufen : Augartenstr . 8i .
Airedale -Terrler ,

glattzaarig , rassenreines Tier , mit
Stammbaum , preiswert zu verkauf .
Zu erfr . WaDstr . 13 im Laden links .

2 Dackel,
sehr schön , garantiert rassenrein ,
sehr gut gezogen und sehr wachsam ,
wegen Ausgabe der Zucht billig ab -
zugeben : Verfiein , Kniserstratze 207.

BmMk j» kW » zycht Ceylon-Tee

Firmenschild ,
feinstes Glas , 4 in aus 0,60 in , bill.
zu verkaufen : LeopoLstr . 1a , 4 . St .

GebrauchteMilitärmäntel
und Militärteppiche

ist eine großen Partie eingetroffen,
welchezu billigen Preisen einzeln abgebe.
Militär -Effekten , Kapellenstraße 72 ,

zunächst Kriegstraße (Güterbahnhof ).

Zwei AirssekßttlüMn
mit Grätzmlicht , ebenfalls zrveiKonsol -
tische mit Marmorplatten werden sehr
billig abgegeben : Kaiserstraße 156 im
Lade» rechts.

4 mit .Kristallzylinder zu verkaufen ^
^

Frickrichsplatz 2 im Laden.
^

Zu verkaufen sind :
einige noch gut erhaltene Kachel¬
öfen mit amerik . Einsatz , sowie
einige eiserne Oefen wegen Einrich¬
tung einer Zentralheizung . Näheres
Jahr -straße 10.

Oval-Oefen,
2 Stück , sind billig zu verkaufen :
Brrnhardstraße 11 , parterre links .

Ein gut erhaltener
Kasernenofen,

für Wirtschaft geeignet , ist billig zu
verkaufen . Zu erfr . Restauration zur
Albtalbaha , Ettlingerstraße 43.

in westlicher od. südwestlicher Stadt -
lage . Als Anzahlung muß ein gut -
renkierendes Haus entgegen genom¬
men werden . AufMhlung kann er¬
folgen .

Gg . Hebecke,
Immobilien - u . Wohnungsvermiet¬
büro , Herrenstraße 12. Tel . 2399 .

Für einen armen , kranken Mann
wird ein Nachtstuhl billig zu kcm-
sen gesucht. Hagen , Humboldtstr . 16,
3 . Stock ._

Ein gerauchter

Dauerbrandofen
Junker u . Ruh oder Riesler , mittl .
Größe , sofort zu kaufen gesucht.

Offerten mit Preisangabe abzügeben
Westendstraße 19, 3 . Stock.

Kleinere

Hobelbank
gebrauchte , zu kaufen gesucht. Of¬
ferten unter Rr . 873 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

Kleiderständer ,
länglich , freistehend, zu kaufen ge¬
sucht : Hardtstrabe 27.

Gänselebern
werden fortwährend angekaust :
Erbprinzenstraffe 21 , 2. St .
G . Meetz, ge^ Stürmer .

Herd u. Oefen -V erkauf:
1 Junker L, Ruh
Nr . 14, reich ver¬
nickelt , beinahe
neu , Irische
Dauerbrandöfen
in jeder Größe ,

_ _ _ sowieOefen aller
Art , Emailherde , sowie lackierte Herde
in jeder Größe .

Herd- und Ofenlager ,
Karlstratze SV , früher Adlerstraße .

getragene Kleider . Schuhe , Stiefel
usw . zu höchsten Preisen .
I . Silbermann , Brunnenstraße 1 .

Postkarte genügt ._R zahle Ä
höchste Preise für abgel . Herren - und
Damenkleider,Schuhe,Weißzeug,Möbel ,
Betten . Komme jed . Zeit . Schreib .
Slot »« »», Markgrafen straffe 3 .

Ich zahle
höchste Preise für abgelegte Herren -
und Damenkleider , Schuhe , Weiß¬
zeug , Möbel , Betten . Komme jeder
Zeit . Postkarte genügt .

Plachzinski ,
6V Dnrlacherstr . 50 .

für getragene

Herren - und Men -Kleiber

Schuhe , Stiefel usw . zahlt
und bittet um Offerten

Weintvaub,
Kronenstraße 52.

RkKauratiss zur MtalW
(beim neuen Bahnhof ) .

Ein schönes Vereinslokal
ist noch einige Abende in der Woche
frei , was empfehlend anzeigt

Frau H. Schneider . Witwe .

8L WM
( Visponätbal !) Kaplspuks .

tteülrlnl«lis Mer.
kicrkkennscksl , Sslr (R »pp ^

uausr oder Ltassturter ).
Mi»kk« icksuge - u Svkmsksl »

(TdiopinoiMLe ! « !».
Ladezeit an dsu ^Vorktsgvn :

vormittags 8 —1 Oür
und nuokmittnAS ff-3 — 8 Obr .

dsu 8»w8t»gvn dis 8 Vkr .
LouutaZs 8—12 Vkr .

zu 2 .50 u. 3 «K das Pfund . Hohe
Referenzen . Muster gratis . Post¬
karte genügt .

R . Egremonl ,
Bunsenstraße 12, 3 . Stock .

Heute
sowie jeden Mittwoch

von 10 Uhr ab :
warmen

W. Schmidt,
Hofbäckerei , Zirkel 29 .

Telephon LLS3.

LllwrsU «

Spuis «-
risvtt -
Nskk« «-
rvv ».
ris, »-
» vin -
Usen -

W» « »N-
Uowlen
Nisin - und 8i » «»k >»0g «
Skaininbsvlisi »
Vs » en , bSiuuisoks und

veusLlanisvds
Rooi >g «»« i»in »»e , Mokol

h.iuiuinillm>Dmsil , ksavr -
kost«

Uosknok « , vorsildsrbrmd
mit HolLArik

Rnkkvv -
(Lacksdsd.)

Uu « « »»-
r « ig »»lU» »- l M» -
PI» i» oN- » vNiann

lisvk -
Nle» « eo -

puk »-

Spskul «- Nllttilsn
IN » nd « I-
8i « KIr>n,po «
IlvvNsngaoniku «»« «
SokininsSuIon
Dsdlsilen

sL !-V, «n - ) " -.e« .
kiguc -nn
Nipp « » «kV- «<v »

OroLs ^ .uswskl .
« LitliZv krsiso .

— OedieKSUs IVsrsn . —

. Rsdattmarksn .

stMlN .
Unnlsnuk « ,

Idttsn ttv . l ' tt-fttcktiüiub-Lg- tt.

kromxtsr Versand naed
auswllrts .

jiksi ' lsi ' ll lk « l»
leiternklifill
ll . Ksibls ,

bismarolcstrasse 33 ,
empüsbltinzedorOrvsss.

lfaushallungs- u.
Kvsobäftsloiteiii
lagcttiovlisilr u.
8otiisdleitkrn
i^ssslaltsn u.
kiivsllierlaitsn
I» deKsk kiissützküiiz.
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k. v.
Unter äsm Rrotsktorat
8r . Lvnigi . Voksit äss

OroLber^oKS .
Vir bsnaekriedtigsn bisrmit unsere vsrebrliclisn LIitbUsäsr ,äall sw INiltveook , lien LS . SK1« b »n, adsnäs 8 Ilbr , im

Hotel »Victoria » eins

UMNiÄück »WM !«
swttünäet.

V» gssoniVnung «
1 . Renvabien .
2. ^ enäsrnnx äsr Ltatutsv .
3 . Drlsäî unx äsr form- nnä üüstgsrsvbt sinxs^anxsnsn

Anträge.
4. Vsrsebioäsnss.

HR . ^ nträAS su äisssr Oensralvsrsammlnng müssen spätestens
sm 18. Oktober im Lssitrs äss vntsrrsiebnetsn sein .

pa »» asn v « n*»siiu » g »n» r»
L . Lsbnsiäsr.

Museum Karlsruhe.
Gemäß § 24 der Satzungen werden die Mitglieder der Gesell¬

schaft darauf aufmerksam gemacht, daß auf 1 . d. Ms . ein Viertel¬
jahresbeitrag fällig war .

Der Beitrag kann an den Wochentagen dieses Monats ,
jeweils morgens von

10 bis 1 Uhr ,
in dem Garderobezimmer des Museumsgebäudes entrichtet werden .

Die nach Ablauf des Monats noch ausstehenden Beiträge
werden gegen eine Abholungsgebühr von 40 Pfg . durch den Haus¬
meister erhoben werden . Der Vorstand .

ilill'ki'illikr NiMr -Im-Mmn . :

Sonntag , IS. Oktober lgll ,

1 . Lite Usrrsn -Kiegs:
-4bk»brt Larlsrubs übt .

Obr naob Laäsn - Oos.
Lpsrisrxsnb über äa^ädans—
Dromsrsdsrx —Vsrnbslc nseb
8tsinbavb (Osstk. r . 8torn ).
Haokrüglor kabrsn 8^ Ilbr
nsob Raäsn - Raäsn. Trslk-
vunkt V sxab -,vsignn» b . ä.
8eli»-8öksn. Lei soblsodtsr
Vittsrung ^ bkabrt Ltsindaok
nsob Rsüsden.

2. äungmannsvbakt :
^ bkabrt Larlsruks 8dk.

vkr nseb Rsiäslbsrg,8ebIoL - Dönigstnbl- Xsekar-
gemünä — Lleingsmünä —
8odvalbsvnest — Oilsdsrg—
Rsekarsteinavk.

Bis einschl . Sarnstcrg

Londer-
ssreise !

Glas

Porzellan

wirtschafts
Artikel

öermann Tieü .

UeSerlmlle « llkI»M.

« vu ! « Isu !

vom vsrvbrten Rubiikum von Larlsrubv unä Umgebung
äis ergebene Unrsigs , äss » vir am bsutigsu Vage ein

SMisI -Lier-KesellsH
im Hause

Lnbpninrensünssso 28

eröffnen. vurob äirsktvu Import aller Rrovsnienrsu siuä
vir in äsr Vage , stets nur krisvdo , taäsllosv Dior lw Detail
ru llogros -preisso su verkaufen.

Vir verkaufen solange Vorrat rsiobt :
krlsvke kleine kovd-kler . ID Ltüvk nur 8V A?

„ grosse „ . ID Ltüvk nur SS P
Ise - kier, extra frisok, rum Uolitrlakeo . ID Ltüvk nur SS

für Nekoovalssrsntea . 10 Ltüvk nur SS N
Lei IDO 81üvk kür Läoker, Lonäitoron , Hotels, Re¬

staurateurs unä Vivävrvsrkäuker deäeuteoä billiger .

VIui » Um 2on1nsl - ILivi * - Usus

Lpemal-Llosvkäkt kür äirvktsn Lisr -Import unä Verkauf im
V6ts.il ru Dugros-Rreisen

Pslepkou 257 rolepkon 257

Vnürüvn polslr , k ^ bpi
- inrkN8li - . 28 .

» eu ! Visu !

^ UXVUM
lVIoctsrnss l- ioklspivlksus I . ktsngss .

188 8s1svi »» 1i »s » » v 168 .

Lpielplsn von iVIitlvook , 6sn l ! . Otilobsr bis
pnoilsg , ctsn 13 . Olclobsr .

1 Oi« SnIßOtn -mng » u » «ton , Ksn « in . LsnsationsU .
2 I»« bsnn « «>« i» t- eiUeiiSLtistl . voobäramatisek
3. llen Unsotiulrtige . voobäramstisob.
4. UsuUe » Affe » Din Lilä von undesebrsibüeksrDomik.
5 Sin » « Iksnsi - psii §0 »» St »« i-Iolr Halins » . Vnmoristisvd
6 >-es suotil einen Msnn - vnmorisüsod
7 Illusteivete Se « ig »»i» » « «>« »» letmken Mavi »» .
8 Oaktel - unU PIet,n1enU2n »pfe . Veranstaltet von äew

Llabaraäseba von Laroäa . vtoedintsrsssant.

L6

Ilimlieii - aiiMe
Sonntag , Sen IS. Oktober ISll ,

ilMt - IllM
^ .bkadrt mittags 11 ^ vbr naob

Lteindaeb ; von bior 8pa^iergang über
Disental , ^tüental navk Lübl Oast-
kaus „2um Raben".

Vir laäen unsere aktiven unä
passiven Herren Llltglisäsr kierru
kreunäliokst ein.

Vv >» VonstsnO .

kür seäen 2veck , aus neuesten
Ltokksn. Lesonäere Lperial-
kkarken kür die Lcbuls, aus
entsprevbenäen LtraparierczuaU-
täten in besonders geeigneten
Dassons.

garantiert naturrein ,
von meinen Bienenständen in Fraueri-
alb liefere ich in Dosen von 10 Pst,,
netto zu 10 bei 20 Pfd . zu 19 ^
ftanko Karlsruhe, Dosen lechweise .

S . Huffer,
Großimkerei in Hochstetten .

Illililieii - Wlic
'

i!!
ans blau Lbeviot , lVlelton und
Duck, mit Ooldknöpken und
Lieler -^ breicben , ferner engl.
Zacken aus ckic gemusterten
Ltokken in la Lobneiderarbeit-

Iss - Knis
»US ksinsn unä feinsten Lorten
Iss äsr neuesten Drnts »d-
gssisdt, virä an Wie» I pro
kkunä abgegeben , so lang«

Vorrat reiobt .

V 8 . Lima LL
Geltest« leobanälnng am Rlatsv .

SmiovnmknsS « S
am Onrlaobertor

pnogns, « »«
vom II . dl» slnsvbl . 13. Okt. IS1I:

. Lloonors . Littenärama.
DIod »I» Sportsmauu .
Humorist. 8uzst.
Im 8ptol äsr Vellen . Diek
ergrsiksnäes Orawa.
äüngsts Vsltsrelguksss Im
Lkläs.
Later Lurr unä seine krau .
Sotto» Vogo »tnä vuncksr-
dar . Dins Viiäersrgvsvbiobto.
Vrnppsnsvbau . Aktuell.

IlllllllM - IIIM
ein- und rveireibig , aus kescb
gemusterten Ltokken in engl . Oe-
scbmack, cbic und dauerbakt
verarbeitet.

Besondere Lperialität:

Reu ! kaust . Reu !

Dragüäis navk 3ob. Vvlkg.
v. Ooetds .

— Verklag » Anlagen . —

in la Lcbneiderarbeit.

Wchslöcrbkn-Tlist
rein , echt, von HerrenAerzten untersucht.
Bestes Mittel gegen Husten , Katarrh ,
Ve ' ' ' -
reima
Woch
11 Oktober : Ludwigsplatz und
Werderstraße , Donnerstag , de»
LS. Oktober : Hauptmarkt, Nähe der
Pyramide und Gutenbergplatz . Ge-
fäße mitbringen . Kathi Vogg .

Kartoffeln .
Ia Gebirgs-Lager -Ware, als Up de
date und Magnum Bonum , per Ztr.

4.10 . Proben zu Diensten. Karl
Iimmermann , Erbprinzenstr . 28, III.

Heirat.
Ein hiesiger Geschäftsmann , Witwer,

anfangs der 40er , katholisch , nnt älterem
Kind , wünscht sich wieder zu verheiraten .
Bewerber mit etwas Vermögen wollen
Offerten womöglich mit Bild unter
Nr . 874 im Kontor des Tagblattes
abgeben. Verschwiegenheit wird zu-
gesichert .

KMllNII

Dcke Laiser - und HeireustraLe.

bloäsrns
kinrskmun ^ en

von 8iia « »»n eto
Ligen «» >. « i» t « ni » g » »»»

krnsi Soküier,
Ilü'Ltlisiüüulig. IsIrer- bLKM S.

SeteMv'Znstitul
. SUller, PoliMimter I. I.Z

kLrdsrsi

III»I> kriir«. — li»itirtr>!l« i 1,i,in>!

Eisenbahnstraße 23 . Tel. 2092 .
Karlsruhe i. B .

Ueberwachungen , Beschaffung o. Be¬
weismaterial in Ehescheidungs- u. Ali-
mentatwnssachen , unauffällige Reise¬
begleitungen .

Heirats -Auskünfte B ° rL -a
In - und Ausland. Solide Preise.

Prima Referenzen.

Gute Bedienuug .

Sofienbad , Loßenßr. 85,
empfiehlt seine frisch gerichteten
Wannenbäder zu 30 u. 50 Pfg
Fichtennadel -, Salz - und andere
Kurbäder schon von 70 Pfg. an.

UNIOklKIkio
W» i«ii »oi »n » ki»sS « 21 .

Klmerftimmiigkn
und fabrikgemäße Reparaturen.

Atelier für Vlanoforkebau.
tlir . MkMiM » .

Pianolager .
Lager : Verlängerte Ritterstr . 11 ,

nächst der Gartenstraste.

Programm vom 10 . dl» 12. Oktober ISll .
pi - i »»« « »» ! »» K« i»1» . Vnnäerbares vrawa .
LIsiustor Loxsr unä Ringkäwpkor. Dlumoristisok.
KiOksna « L«-«i« - Drgreiksnäes vrawa .
vampksrkabrt navd lutsrlavken . vsrrl . Raturlnlä .

! I,ebmsnll »uk Lesuvb . Rnmoristisob.
> v « >» «inksiinüvii « Ss »k» vistorisok, ans äsr kran-

rösisobe » Revolution .
känstodso unä llrstodsn . Vumoristisvb .
NeNtoi - , a « i» » otlüne pks ^askar « «»» Raek vrawa
IRIvdol »I» pouskolllertor DnssdaUspislsr . Vnworistisvd.

p «« !» » N « ,» PISt » « »
777. Hat -, 20 7>tz., II . Rlats 40 Rkg ., I . Rlats 60 Rkx.

Linäsr unä Niiitär DrmSssigung .

vsaeneniiuiL . -
Neiaiottenis

Asbun^ sekon 28. Oktober
3288 Oslägev .

Ilauptp'ev .
» « « « « ^

3287 OsläKsv.
SS8 « » ^
S1ra88dg . rottsris

Oosamt v̂ . ä. 6sv .
4 « « « 0 ^

II uptpsv .
L « « « » ^

Asdun ^ 18. Ikorember .
Voss dsiävr Votterion ä 1
11 Voss 10 ^4! Rorto nnä

Riste zs 25 H? empüsklt
iL " 1 §>«« >

-,
8t .'aKburKi.D„ vanxestr .107.

>< S.S^ o ^
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